
Um Trittsiegel richtig zu messen musst du immer direkt von oben auf die Spur schauen. Sobald du schräg
auf die Spur schaust, gibt es Messfehler!

Hier siehst du, wie schwierig es ist zu entscheiden, wo die Spur beginnt und wo sie endet. Wir wollen ja nicht den Abdruck an sich 

messen, sondern den Abdruck des Fußes, den das Tier gemacht hat (die sog. wahre Spur).

Abdrücke formen sich unterschiedlich in verschiedenen Böden, durch unterschiedliche Geschwindigkeiten und 
verändern sich durch Alterung. Im trockenen Sand sieht eine frische Spur ganz anders aus als in feuchtem Sand.
Was ist da anders? Wo denkst du ist es schwieriger den Abdruck zu messen? Hier ein paar Tipps:

• Immer direkt von oben auf die Spur schauen.
• Immer mehrere Abdrücke nehmen und die Extremwerte wegstreichen, 
    um eine gute Auswertung zu erhalten.
• Miss vom längsten und vom weitesten Punkt. Beachte: Nicht die scheinbare Größe messen!
• Miss Hinterfuß und Vorderfuß.
• Finde für dich eine geeignete Methode und miss immer gleich.

Ob man nun mit oder ohne Krallen misst, ist eine Glaubensfrage. Das gleiche gilt für das Mitmessen der 
Afterklauen und der Fersenballen. Wichtig ist, dass du immer gleich misst um Werte vergleichen zu können. Ich 
messe immer soviel wie möglich, denn dann habe ich alle Maße egal mit wem ich unterwegs bin.
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